
2 16. MAI 2019
D O N N E R S T A GStadtteil-Kurier

Ihre Lokalredaktion: Tel. 36713333

Marcel Auermann (verantw.)
Frank Hethey
Timo Thalmann

Fax 36713791
E-Mail stadtteilkurier@weser-kurier.de

Medienberatung und Verkauf:

Für PLZ-Bereiche 28195, 28203, 28205, 28207
Clemens Kretschmer Tel. 36714145

Fax 36714141
clemens.kretschmer@weser-kurier.de

Für PLZ-Bereiche 28203, 28205, 28207
Cornelia Mießner Tel. 36714855

Fax 36714141
cornelia.miessner@weser-kurier.de

Für PLZ-Bereiche 28195, 28203, 28205, 28207
Thorsten Runge Tel. 36714140

Fax 36714141
thorsten.runge@weser-kurier.de

STADTTEIL-TICKER
Der Vortrag „Rechtliche Aspekte der Robotik
und der Künstlichen Intelligenz“ steht am
Sonnabend, 18. Mai, 11 Uhr, im Haus der Wis-
senschaft, Sandstraße 4/5, auf dem Pro-
gramm. Professorin Iris Kirchner-Kreis the-
matisiert neben datenschutzrechtlichen As-
pekten auch Fragen wie „Wer haftet, wenn Ro-
boter Schäden anrichten?“. Im Anschluss an
den Vortrag führt Jens Buttgereit durch die
Ausstellung „Einfach wissenswert: Robotik &
KI“. Um Anmeldung wird unter Telefon
21869500 gebeten. Der Eintritt ist frei.

Das Theaterschiff zeigt die Komödie „Män-
ner und andere Irrtümer“. Die Berliner Schau-
spielerin Lisa Julie Rauen spielt insgesamt 25
Rollen in der One-Woman-Show. Von der be-
trogenen Ehefrau über den untreuen Ehe-
mann bis hin zu ihren lieben Freundinnen und
der türkischen Nachbarin. Die Aufführungs-
termine sind am 17., 18., 24., 25. und 31. Mai
sowie am 1. Juni jeweils um 20 Uhr auf dem
Theaterschiff, Tiefer 104/Anleger 4. Karten
zum Preis von 30 Euro gibt es im Vorverkauf
unter der Rufnummer 7908600.

Am Montag, 20. Mai, startet im Bildungszen-
trum der Malteser in Hastedt, Winkelstraße
30, ein Kursus für die Ausbildung zur Schwes-
ternhelferin und zum Pflegediensthelfer. Der
Schwerpunkt der Ausbildung liegt in der Ver-
mittlung der praktischen Fertigkeiten. Der
Lehrgang umfasst 120 Theoriestunden. Auf
den theoretischen Teil folgt ein Praktikum in
einer Pflegeeinrichtung. Die Schulung wird
von der Bundesagentur für Arbeit gefördert.
Weitere Informationen unter der Internetad-
resse www.malteser-bremen.de.

„Round about“ ist der Titel einer Ausstellung
der Bremer Künstlerin Edeltraut Rath, die am
Sonntag, 19. Mai, 12 Uhr, in der Produzenten-
galerie Kunstmix, Kolpingstrasse 18, eröffnet.
Die Ausstellung zeigt Malerei, Zeichnung und
Druckgrafik. Bei der Eröffnung sind Staatsrä-
tin Carmen Emigholz und die Künstlerin Clau-
dia Christoffel zu Gast . Die Werke von Edel-
traut Rath sind bis zum 14. Juni zu sehen. Ge-
öffnet ist die Galerie immer donnerstags und
freitags, 11 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr, sowie
sonnabends von 11 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist
kostenfrei.

Bei der nächsten „Local Radio’s Rocking Sa-
fari“ an diesem Donnerstag, 16. Mai, 20 Uhr,
im Bluesclub Meisenfrei, Hankenstraße 18,
gibt es eine Programmänderung . Statt der bis-
her angekündigten Bands rocken nun die For-
mationen Fool’s Agony und Keil die Bühne.
Fool’s Agony spielen eine Mischung aus Rock,
klassischen Metal-Sounds und Soulelemen-
ten, Keil eine Mischung aus Post-Punk und
Wave. Der Eintritt ist frei.

Eine Tagesfahrt nach Emden und Bad Zwi-
schenahn bietet das Bildungswerk des Deut-
schen Hausfrauenbunds am 29. Mai an. Die
Teilnehmerinnen besuchen in der Emder
Kunsthalle die Ausstellung „Die Stille im Lärm
der Zeit – Marc, Macke und Nolde“ und die
Bad Zwischenahner Baumschule Johann
Bruns. Der Treffpunkt für die Fahrt ist um 7.45
Uhr der ZOB am Breitenweg. Die Wiederan-
kunft in Bremen ist für 19 Uhr geplant. Eine
Anmeldung bis 16. Mai ist erforderlich. Wei-
tere Auskünfte erteilt das Bildungswerk unter
Telefon 506564.

Unter dem Motto „Moz-Art à la Haydn“ gibt
das Kammerorchester der Hochschule für
Künste sein Frühjahrskonzert am Montag, 20.
Mai, 20 Uhr, im Sendesaal Bremen, Bürger-
meister-Spitta-Allee 45. Auf dem Programm
stehen Werke der Komponisten Wolfgang
Amadeus Mozart und Joseph Haydn sowie
Leoš Janáček und Alfred Schnittke. Geleitet
wird das Orchester von Katrin Scholz. Der Ein-
tritt kostet zehn Euro, ermäßigt fünf Euro.

Die Bremer Bäder GmbH hat mit Stand-Up-
Paddling-Kursen auf dem Unisee und Opti-
segeln auf dem Werdersee wieder
Open-Air-Angebote im Programm. Beim
Stand-Up-Paddling, kurz SUP, gibt es einen
dreistündigen Einsteigerkurs für Kinder ab
zwölf Jahren und Familien sowie ein zwei-
stündiges Angebot für geübte Stehpaddler.
Alle Varianten finden erstmalig am Sonn-
abend, 18. Mai, statt. Die zweitägigen Wochen-
endkurse mit insgesamt sechs Stunden im Op-
tisegeln auf dem Werdersee starten am selben
Tag. Voraussetzung für alle Kurse ist das Frei-
schwimmerabzeichen/DJSA Bronze. Beratung
und Buchung gibt es im Bremer Bäder-Shop
bei Karstadt Sports.

Eine Wanderung für die Generation 55 plus
unternimmt der Bremer Ski-Club am 19. Mai.
Unter der Leitung von Bernd Wundersee wan-
dern die Teilnehmer auf einer Strecke von
rund 15 Kilometern im Süntel. Die An- und Ab-
reise erfolgt mit dem Bus. Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich. Weitere Informatio-
nen sind unter der Telefonnummer 73610 zu
erfragen oder unter www.bremer-ski-club.de
abrufbar.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Von Donnerstag, 16. Mai 2019, bis Mittwoch, 22.
Mai 2019, Gd = Gottesdienst, T = Taufe, A =
Abendmahl, Kgd = Kindergottesdienst,
Kdbetrg = Kinderbetreuung

Evangelische Gottesdienste
Alt Hastedt: So 10.30; St. Martini, Kirche: So 10;
St. Michaelis: So 10 (J. Bartling); St.-Petri-Dom:
So 10 (H. Flügger); Unser Lieben Frauen, Ge-
meindezentrum: So 9 (Gröttrup); Unser Lieben
Frauen, Kirche: So 10.30 (Gröttrup); Landes-
kirchliche Gemeinschaft, Waller Heerstr. 197:
So 10.30 (P. Senner), Mi 19.30 Bibelgesprächs-
kreis.

Krankenhaus-Gottesdienste
St.-Joseph-Stift, Kirche: Kath. Gd: Sbd 17.
Friedehorst: So 10 Gd A (Kippenberg).
Seelsorge auf dem Osterholzer Friedhof, Nord-
kapelle: Ev. u kath. Kirche „Ganz Ohr, Gesprä-
che über Leben und Tod“, Mi 14 - 16.30 Uhr.

Evangelische Freikirchen
Ev.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten), Kreuz-
gemeinde, Hohenlohestr. 60: So 10 Gd (deutsch),
So 13 Gd (arabisch), So 16 Gd (englisch, IBC);
Zweite Kirche Christi, Wissenschaftler, Am
Dobben 107: So 10 Gd mit Sonntagsschule, Mi
19.30 Zeugnisversammlung; Selbstständige
Ev.-lutherische Kirche (SELK): Bethlehemsge-
meinde, Ludwig-Roselius-Allee 95: So 10.30 Gd
in Krelingen.

Katholische Gottesdienste
St. Johann/Mitte, Propsteikirche: Sbd 18, So 11
u 18; St. Elisabeth: So 9.30. Stadtgemeinde Jo-
hannes XXIII.: So 18 (Probst M. Schomaker).

Messen in anderen Sprachen
Polnisch: St. Elisabeth: Sbd 16; St. Benedikt: So
11 u 13; St. Joseph: So 9; Kroatisch: St. Hedwig:
Fr 19; St. Godehard. So 11.30; Englisch: St. Jo-
hann: So 16; Russisch-orthodoxe Kirche: Kirche
der Hl. Kaiserlichen Märtyrer (Moskau), Kleine
Westerholzstr. 17: So 10; Serbisch-orthodoxe
Kirche: So 10.

Jüdische Gemeinde, Synagoge, Schwachhauser
Heerstr. 117: Fr 18, Sbd 9.15.

Andere Glaubensgemeinschaften
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten,
Osterdeich 42/43: Sbd 9.30 Bibelschule, Sbd 10.30
Predigt (W. Eberhardt), 17 Bibellesekreis, Di
10.30 Andacht (O. Wander); Bahá’í-Gemeinde,
Am Wandrahm 7: Sbd 9 Morgenandacht; Chris-
tengemeinschaft, Michael-Kirche, Kleine Mein-
kenstr. 4: Menschenweihehandlung, Fr 8.30, Sbd
10, So 10, So 11.15 für Schulkinder, Mi 8.30.

Altstadt. „Meine Gedichte entstehen aus
bestimmten Situationen heraus, häufig nach
Gesprächen. Oder sie sind meine Reaktion auf
Ereignisse, über die die Medien berichten“,
sagt Autorin und Redakteurin Inge Buck, „ich
werde aber auch auf Reisen von bestimmten
Orten inspiriert. Manchmal sind es jedoch nur
akustische Eindrücke, wie der nächtliche
Wind, der wehte, als ich im Krankenhaus lag.“

„Nachtwind“ ist denn auch der Titel des
neuen Gedichtbands von Inge Buck, der sich
aus zahlreichen Inspirationsquellen speist. Es
geht um den Rhythmus der Jahreszeiten, um
Orte wie das Neckarufer, an dem einst Hölder-
lin dichtete, um Pflanzen und Tiere, aber auch
um die Schrecken der Gegenwart: „Ich habe
emotional auf den Terroranschlag in Berlin
2016 reagiert“, sagt Inge Buck, „und meine
Reaktionen fanden ihren Niederschlag in
einem Gedicht meines neuen Buches.“ Inge
Buck stellt es an diesem Donnerstag in der
Buch- und Kunsthandlung Leuwer vor. Die
1936 geborene Autorin, die außer Lyrik auch
Hörspiele und Kurzprosa geschrieben hat, lebt
und arbeitet in Bremen und in Süddeutsch-
land.

Das Besondere an „Nachtwind“ ist, dass je-
des Gedicht von dem freischaffenden Künst-
ler Lothar Bührmann illustriert wurde – Text
und Bild stehen in enger Korrespondenz mit-
einander. „Inge Buck hat mir ihr Manuskript
geschickt, und ich habe erste Ideen hinein ge-

kritzelt, dann gewartet und viel Zeit vergehen
lassen, bis ich das Gelungene später in ein
Skizzenbuch übertragen habe“, sagt Lothar
Bührmann, der seine minimalistischen Car-
toons mit der Feder gezeichnet und auch
Stempel eingesetzt hat. „Eine solches inten-
sives Zusammenwirken von Text und Bild ist
selten“, sagt Madjid Mohit, der das Buch ver-
legt hat. In seinem Sujet-Verlag, der seit 1996
besteht, finden andere Sprachen und Kultu-
ren Raum, und viele der Bücher, die der aus
dem Iran geflohene Madjid Mohit herausge-
geben hat, sind zweisprachig. „Statt des Be-
griffs Exil-Literatur verwende ich das Wort
Luftwurzel-Literatur“, sagt Mohit, „sie soll
dem Leser einen kreativen und einzigartigen
Zugang zu anderen Kulturen ermöglichen.“
Inzwischen ist das kleine Verlagshaus eine In-
stitution in der deutschen Literaturland-
schaft, und Mohit erhielt 2015 den Hermann-
Kesten-Preis und 2018 den Bremer Diversity-
Preis.

Wie stark Zeilen und Bilder in Inge Bucks
neuem Buch in Wechselwirkung stehen, zeigt
das Gedicht ‚Kein Herbst’, das den heißen
Sommer 2018 thematisiert. „In der lange an-
dauernden Gluthitze fiel die dritte Jahreszeit
eigentlich aus“, sagt Inge Buck, „so ist neben
dem Gedicht ein einzelnes verdorrtes Blatt ge-
zeichnet, das auf einer Baumwurzel ruht.“

Gedichte sind Verdichtungen von Erlebtem,
und in ihnen spielen Musik und Rhythmus
eine viel größere Rolle als in der Prosa, die Inge

Buck auch schreibt. „Doch Gedicht bedeutet
in der arabischen Sprache Öffnung, eigentlich
etwas scheinbar Entgegengesetztes“, sagt
Verleger Madjid Mohit, doch für Inge Buck ist
das kein Widerspruch: „Indem ich das verdich-
tete Erleben anderen vorlese, öffne ich etwas
im Herzen der Zuhörer“, sagt die Dichterin,
für die auch ihre Kurzprosa mehr oder weni-
ger lyrisch ist. Für das neue Buch „Nachtwind“
hat sie etwa zwei Jahre lang gesammelt, ver-
worfen und schließlich das Gelungene aus-
gewählt.

Wegen ihrer Nähe zur Musik hält Inge Buck
auch das Vorlesen ihrer Gedichte für wichtig.
„Schließlich hat die Lyrik ihren Ursprung im
Gesang“, sagt sie. Wie stark Inge Bucks Ge-
dichte wirken, wenn sie von ihr selbst vorge-

lesen werden, lässt sich bei ihrer Buchvorstel-
lung in der Buch- und Kunsthandlung Leuwer
erfahren.

Inge Buck hat bereits ihr nächstes Buch in
Arbeit: „In Museen werde ich von einigen Ex-
ponaten besonders stark zu Gedichten ange-
regt. Ich möchte sie in einem neuen Band sam-
meln und wieder im Sujet-Verlag heraus-
geben“, sagt sie.

Poetische Miniaturen
Inge Buck stellt an diesem Donnerstag ihren neuen Gedichtband „Nachtwind“ vor

von Jörn Hildebrandt

Inge Buck hat etwa zwei Jahre an ihrem neuen Gedichtband „Nachtwind“ gearbeitet, an diesem
Donnerstag stellt sie ihn in der Buch- und Kunsthandlung Franz Leuwer vor. FOTO: JULIA BAIER

ST.-PETRI-DOM

Motette in der Ostkrypta
Altstadt. Im St.-Petri-Dom ist am Donnerstag,
16. Mai, um 19 Uhr die „Donnerstagsmotette“
zu hören. In der Ostkrypta erklingen Va-
ter-Unser-Motetten von Schütz, Homilius,
Mendelssohn Bartholdy, Poos und anderen.
Es musiziert die Ansgari-Kantorei Oldenburg
unter der Leitung von Johannes von Hoff.
Tobias Gravenhorst begleitet das Konzert an
der Orgel. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. XKW

SPIELPLATZ KLEIN-MEXIKO

Pflanzen- und Flohmarkt
Hulsberg. Grünes und Buntes fürs Blumen-
beet sowie Secondhand-Artikel gibt es auf
dem Pflanzen- und Flohmarkt am Sonntag,
19. Mai, 13 Uhr, auf dem Spielplatz Wupper-
straße/Bismarckstraße zu kaufen. Wer auf
dem Markt etwas anbieten möchten, kann
ohne Anmeldung kommen und kostenfrei
einen Verkaufstisch aufstellen. Organisiert
wird die Veranstaltung vom Verein Spielplatz
Klein-Mexiko. XME

UMWELTBETRIEB BREMEN

Spaziergang mit Sehtrainerin
Ostertor. Wie sich bei einem Gang durch die
Natur mit einigen Übungen die Sehkraft ver-
bessern lässt, zeigt Sehtrainerin Dagmar Wan-
schura beim Augenspaziergang durch die
Wallanlagen am Sonnabend, 18. Mai. Die Teil-
nehmer treffen sich um 15.30 Uhr hinter der
Kunsthalle. Die Führung wird organisiert vom
Umweltbetrieb Bremen. Die Teilnahme ist
kostenlos. XME

KULTURKIRCHE ST. STEPHANI

Gespräch über Gott und Kunst
Altstadt. Ein Austausch mit dem Bremer
Künstler Johann Büsen und dem Kunsthisto-
riker Frank Laukötter steht bei der Matinee
am Sonntag, 19. Mai, 11.30 Uhr, in der Kultur-
kirche St. Stephani, Stephanikirchhof 8, auf
dem Programm. Die Besucher besichtigen die
„Menetekel“-Ausstellung und können bei Kaf-
fee, Brot und Wein mit den beiden Gästen und
den Pastoren Diemut Meyer und Hans-Ger-
hard Klatt über Gott, Kunst und die Welt re-
den. Es gibt Livemusik. Der Eintritt ist kosten-
frei, eine Spende erwünscht. Die Ausstellung
ist bis Sonntag, 30. Juni, zu sehen und diens-
tags bis sonntags in der Zeit von 11 bis 17 Uhr
geöffnet. XME

SPEDITION

Band stellt neues Album vor
Bahnhofsvorstadt. Die Band Freaks Dyna-
mite aus Bremen präsentiert am Sonnabend,
18. Mai, 19.30 Uhr, in der Spedition, Beim Han-
delsmuseum 9, im Rahmen einer Record Re-
lease Party ihr zweites Album mit dem Titel
„Barefoot“. Unterstützt werden die Musiker
von der Band Tunche Soundsystem sowie von
vier Discjockeys. XJT

„Gedicht bedeutet
in der arabischen Sprache

Öffnung.“
Madjid Mohit, Verleger

Inge Buck stellt am Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr,
ihr neues Buch „Nachtwind“ in der Buch- und
Kunsthandlung Franz Leuwer, Am Wall 171, vor.
Die Lesungen der Gedichte werden von
Hartwig Struckmeyer eingeleitet und von
Dieter Weische auf der Bambusflöte musika-
lisch umrahmt.

UMWELTBETRIEB BREMEN

Wall-Spaziergang für Familien
Ostertor. Die Umwelt mit allen Sinnen wahr-
nehmen ist das Motto beim Wall-Spaziergang
„Kinderaugen lieben Grün“ am Sonntag, 19.
Mai, 15.30 Uhr. Das Angebot des Umweltbe-
triebs Bremen richtet sich an Kinder im Alter
von sieben bis 13 Jahren und ihre Eltern. Spie-
lerisch durchgeführte Augenübungen sollen
neue Seheindrücke vermitteln. Der Treff-
punkt ist in den Wallanlagen hinter dem Ge-
bäude der Kunsthalle. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. XME

ANZEIGE
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Nutzen Sie Ihren AboCard-Rabatt!

Alle Veranstaltungen werden
präsentiert vom:

Schützenfest
Sa., 18. Mai 2019, 20 Uhr,
Altes Pumpwerk Bremen

No Sex in the City
Sa., 1. Juni 2019, 17 Uhr & 20 Uhr,
Packhaustheater im Schnoor

Paarungszeit
Beziehnungs ComedyRevue
Sa., 18. Mai 2019, 20.15 Uhr,
Hafen Revue Theater

Elene Ansaia Meipariani
und Elisabeth Brauß
Sa., 18. Mai 2019, 20 Uhr,
Sendesaal Bremen

Misha Kapa
In Sibirien we trust
Fr., 31. Mai 2019, 19 Uhr,
Temporäre Hafenbar Golden City

MAI 2019

JUNI 2019

Midsummer
Premiere
Do., 23. Mai 2019, 19.30 Uhr,
Theater am Leibnizplatz

Kaleidoskop der Liebe
Sa., 25. Mai 2019, 20 Uhr,
Kulturkirche St. Stephani Bremen

Marienvesper
So., 26. Mai 2019, 17 Uhr, St. Ansgarii Kirche

Love Love Love
So., 2. Juni 2019, 19.30 Uhr,
Theater am Leibnizplatz

WESER-KURIER Leserakademie

Modellieren im Museum
Mi., 5. Juni 2019, 18 Uhr,
Gerhard-Marcks-Haus


